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JOINT STUDY AUFENTHALTSBERICHT 
 

Dieser Bericht ist binnen 2 Monaten nach Ende des Auslandsaufenthaltes per Email am International Office der TU Wien 
beim jeweils zuständigen Koordinator (Email: krausler@ai.tuwien.ac.at, diana.tsenova@tuwien.ac.at, julia.kohl@tuwien.ac.at, 
simone.haselbauer@tuwien.ac.at ) einzureichen.  

GRUNDINFORMATIONEN 
1. Name der/des Studierenden: 
  
 Geschlecht:  weiblich  männlich 
 
 Studienrichtung:  

 Matrikelnummer: 

2. Gastinstitution 

Gastland 

3. Zeitraum Ihres 
Auslandsaufenthaltes         von   01.09.2023  bis 01.07.2024 

 

EMPFEHLUNGEN FÜR ZUKÜNFTIGE STUDIERENDE 
4. Information über das Forschungsangebot an der Gastinstitution: Wie hilfreich waren 

die folgenden Informationsquellen? 
(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = nicht hilfreich und 5 = sehr hilfreich): 

International Office der TU Wien 4 
Lehrende/r an der TU Wien 3 
Studienpläne 3 
Studierende / Freunde  3 
Gastinstitution 4 
Homepage der Gastinstitution 5 
Sonstige:         

5. Wie stufen Sie Ihre Kenntnisse in der Sprache der Gastinstitution ein? 

(1 = sehr gering bis 5 = ausgezeichnet) Vor dem Aufenthalt 
im Ausland  Nach dem Aufenthalt 

im Ausland 

 1 2 3 4 5  1 2 3 4 5 
Leseverständnis             

Hörverständnis             

Sprechvermögen             

Schreibvermögen             
 
6. Betreuungssprachen an der Gastinstitution und deren zeitlicher Anteil in Prozent: 

Betreuungssprache Deutsch:   Ja   Nein 

1.)  Englisch 90 % 2.)  Chinesisch 10 % 
3.)           % 4.)           % 
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Welche Empfehlungen können Sie zukünftigen Studierenden über das Gastland und die 
Gastinstitution geben? (Frage 7 -14) Bitte Empfehlungen, Informationsquellen, Ansprechpartner und Links angeben 

7. Gastland Unbedingt vor einer Reise nach China zumindest etwas Chinesisch lernen, die 
Einheimischen können eigentlich gar kein Englisch, also ist ein Grundlevel von 
Chinesisch sehr hilfreich. Nehmt vor der Einreise auch ausreichend Bargeld mit, 
da am Anfang Wechat Pay nicht funktionieren wird (kein chinesisches Konto). 
Navigation am besten mit Baidu Maps, bezahlen mit Wechat Pay, alternativ auch 
Alipay. Die meisten Apps funktionieren in China nicht also kann es hilfreich sein 
sich zuvor einen VPN zu besorgen, besonders zur Recherche (speziell auf 
Englisch) für wissenschaftliche Arbeiten sind die in China verfügbaren Webseiten 
nicht gut. Der TU interne VPN Service funktioniert in China ohne Probleme. 

 
8. Gastinstitution Bei der Kursauswahl beachten, dass es teilweise sehr begrenzte Anzahl an 

Plätzen gibt. Es empfiehlt sich beim International Office sofort nach Ankunft um 
Hilfe zu bitten damit man die Kursanmeldung schon am ersten Tag der 
Kursauswahlswoche seine Kurse wählen kann. Man kann prinzipiell sämtliche BIT 
Webseiten nur im Wifi am Campus aufrufen, off campus muss dafür ein BIT VPN 
benutzt werden! Die Unterkünfte würde ich also sub Standard bezeichnen, 12 
Personen sind auf 3 Zimmer aufgeteilt und müssen sich 2 Toiletten und 2 
Duschen teilen. Die Zimmer selbst sind wirklich klein mit 2 Stockbetten und einem 
kleinen Schreibtisch für jeden. Gereinigt wird der Nassbereich zwar, aber nicht 
genau. Zimmer werden nicht extern gereinigt. Für 1 Semester denke ich kann 
man schon dort wohnen aber ich empfehle es niemandem der gerne etwas 
Privatsphäre hat, oder jemanden der Wert auf Sauberkeit legt. 
 

 

9. In welchem Maße fühlten Sie sich sozial integriert? 
(1 = überhaupt nicht bis 5 = sehr gut) 1 2 3 4 5 

Lokale Kultur / Gesellschaft im allgemeinen      

Studierende an der Gastinstitution      

ausländische Studierende an der Gastinstitution      

 

10. Mit Hilfe welcher Kontaktpersonen (an der TU Wien / an der Gastinstitution) haben Sie Ihren 
Auslandsaufenthalt organisiert? 

Mag. Diana Tsenova, Ms Summer 

 
11. Wie stufen Sie den Grad der Unterstützung (vor und während Ihres Aufenthaltes) ein? 

(Geben Sie bitte jeweils eine Ziffer zwischen 1 und 5 an, wobei 1 = niedrig und 5 = sehr hoch): 

vom International Office der TU Wien 3 
von Lehrkräften an der TU Wien 3 
von der Gastinstitution 4 
von Studierenden an der Gastinstitution 5 
von anderen:         
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12. Anmeldeformalitäten, finanzielle Unterstützung, andere Erfordernisse 
 
Auf der BIT Webseite wird der Anmelde Prozess erklärt, wenn man dem folgt, dann passt alles. 
Der Gesundheits Check war bei mir vor Einreise noch nicht erforderlich, er muss dann in China bei 
einem speziellen Krankenhaus gemacht werden, dies wird aber von der Gast Uni organisiert. (Mein 
österreichischer Gesundheitscheck wurde nicht anerkannt in China also musste ich es zweimal 
machen) 

 
13. Können Sie Tipps und Anregungen in Bezug auf Ihr Gastland/ Ihre Gastinstitution in sozialer 

Hinsicht (kulturelle Unterschiede, Bedeutung von Sprachkenntnissen etc.) geben? 
Die Mitarbeiter in den Uni Kantinen und Uni Märkten können kein Englisch. Es empfiehlt sich also 
vor Einreise zumindest etwas Chinesisch zu können um einzukaufen und essen bestellen zu 
können. Auch die meisten Studierenden können nicht gut Englisch sprechen. Um leichter 
chinesische Freunde zu finden ist es unbedingt notwendig Basic Chinese zu können. 

 
14. Gab es während Ihres Aufenthaltes Veranstaltungen, die speziell für Austausch - Studierende 

organisiert wurden? 
 Ja Nein 

Zu Beginn gab es mehrere Veranstaltungen um die Uni und den Campus kennenzulernen 
sowie eine Einführung wie die Systeme in China funktionieren. Später gab es noch 
gemeinsame Ausflüge. 

 
UNTERBRINGUNG, SERVICES UND KOSTEN 
19. Wo haben Sie während Ihres Auslandsaufenthaltes hauptsächlich gewohnt? 
  Studierendenheim  Hotel / Pension / Gästehaus 
     Zimmer in einer Privatwohnung  eigene Wohnung 
  Wohngemeinschaft mit anderen Studierenden 
 
20. Wer hat Sie bei der Suche nach einem Quartier unterstützt? 
 Gastinstitution   Freunde/Familie 
  Wohnungsmarkt   Andere:       

 
21. Wie war die Qualität der Unterstützung der Gastinstitution bei der Quartiersuche? 
 (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2  x 3   4   5 
 
22. Wie würden Sie den Unterkunftsstandard einschätzen? (1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet) 

  1   2   3   4   5 
 
24. In welchem Maße waren Hilfsmittel zum Studium (Bibliotheken, Computerräume, 

Laboratorien und Ausrüstung, etc.) vorhanden bzw. zugänglich?  
 (1 = gar nicht bis 5 = hervorragend) 

  1   2   3   4   5 
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25. Ausgaben im Rahmen des Auslandsaufenthaltes (in EURO): 
 Reisekosten: (für einmalige An- u. Abreise)    900€ 
 Monatliche Ausgaben (inkl. Quartier): 400€ / Monat, davon: 

Unterbringung 120€ / Monat 

Verpflegung 150-
200€ 

/ Monat 

Fahrtkosten am Studienort 15€ / Monat 

Kosten für Bücher, Kopien, etc. 5€ / Monat 

Studiengebühren 0 / Monat 

Sonstiges: Sprachkurs, Sportkurs, 
Internet, Englischkurs usw. 

20€ / Monat 

 
 
GESAMTBEURTEILUNG 
26. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in akademischer Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2  x 3    4  5 
 
27. Bewerten Sie die Ergebnisse Ihres Auslandsaufenthaltes in persönlicher Hinsicht  

(1 = schlecht bis 5 = ausgezeichnet): 

  1   2   3   4   5 
 
28. Welche Aspekte Ihres Auslandsaufenthaltes haben Ihnen besonders gefallen? 

Kennenlernen einer neuen Kultur/ Lebensweise, Erlebnis 

 
29. Hatten Sie Probleme während Ihres Auslandsaufenthaltes?  

 

 
30. Wird sich Ihr Studienfortgang an der TU Wien als Folge Ihres Auslandsaufenthaltes 

verzögern:  
 Ja  Nein   Weiß ich nicht 

   wenn ja warum:  
Viele Kurse waren schon voll 

 
31. Wie kann das Joint Study - Stipendienprogramm Ihrer Ansicht nach verbessert werden? 
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 Allgemeiner Bericht 
Kurzdarstellung Ihres Aufenthaltes: Besuchte Vorlesungen, Seminare, etc.  

 Anderes Interessantes, Wissenswertes, Schwierigkeiten, Positiva, Empfehlenswertes… 
 

Ich war 2 Semester in China und habe in dieser Zeit 9 Vorlesungen und 1 Projekt Arbeit 
gemacht. Die Vorlesungen waren alle leicht zu schaffen, die Bewertung erfolgt meist durch eine 
Präsentation und oder einen kleinen Recherche Report über ein Thema passend zur Vorlesung. 
Generell ist die Bewertung so ausgelegt, dass wenn man zumindest an der Vo teilnimmt und 
alle Aufgaben erfüllt leicht positiv abschließen kann. In China gilt prinzipiell in ALLEN Vos 
Anwesenheitspflicht. 
Bei Projektarbeiten muss man sich selbst einen Professor suchen. Es empfiehlt sich einen 
Professor zu fragen, welchen man schon aus einer VO kennt. Es wird generell erwartet, dass 
man eigenständig arbeitet und man Probleme selbst löst. Hilfe vom Professor gibt es, aber 
meist nur minimal. Das vorhandene Labor Equipment war in meinem Fall gut und wenn man 
mehr braucht, wird es auch in der Regel besorgt. Hilfe bekommt man am besten von anderen 
Studierenden aus derselben Forschungsgruppe. 
 
Das Studentenwohnheim war wie oben schon erwähnt eine Zumutung, hat aber den Vorteil, 
dass man direkt am Campus lebt und nicht mit der leider fast immer vollen Pekinger UBahn 
fahren muss. 
Das Fitness Center direkt am Campus ist sehr gut ausgestattet und sehr praktisch, weil es so 
nah ist. Leider ist es oft sehr voll und die Klimatisierung ist nicht so gut. 
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Die zwei letzten Fragen 
 

Was war der größte Gewinn für Sie bei Ihrem Auslandsaufenthalt? 
Mein Gewinn an neuen Ansichten, Schließung neuer Kontakte und Freundschaften 

 
 

Welchen besonderen Rat können Sie interessierten Studierenden geben? 
Lernt Chinesisch bevor ihr losgeht, dann habt ihr es am Anfang viel einfacher. Der Anfang ist 
schwer da man sich oft machtlos fühlt und keine Ahnung hat wie die Dinge funktionieren, aber 
das wird sehr schnell besser also unbedingt duchhalten! 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
 
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mein Aufenthaltsbericht in anonymisierter Form auf 
der Webseite des International Office der TU Wien eingesehen werden kann. 
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